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Von _Marce_

Kapitel 7: Ein ziemlich großes Fettnäpfchen

„Was… meint er damit?“, fragt Sasori leicht… geschockt? Traurig? Enttäuscht?
Verwirrt? „Ich… er… wir…“, sie fummelt an einem kleinen Ring rum, „Wir… sind…
verlobt.“, antwortet sie ihm leicht traurig. Jetzt hat Sasori erstrecht einen Grund
geschockt, traurig, enttäuscht zu sein. „Wie ist das passiert? Los erzähl mir alles! Jedes
Detail! Ich will es wissen! Ich bin ja soo gespannt^^!“, befiehlt Konan aufgeregt. „Los
mach schon^^!“ Mitsu zögert leicht, aber sie wollte ja nicht das Konan vor Aufregung
platzt. „Ähm… das war am… ersten April… oh ja-.-…
~Flashback~
„Honey! Ich bin wieder da!“, ruft Yudai fröhlich durch die Wohnung. „Wo warst du denn,
ich hab dich echt vermisst!“, ruft Mitsu. „Wirklich? Du hast mich vermisst?“, fragt Yudai
überrascht, jedoch froh. „Nö, April, April!“, antwortet Mitsu und kichert leicht. „Das ist
gemein!“, Yudai zieht einen Schmollmund und geht auf Mitsu zu. Kurz vor ihr bleibt er
stehen und kniet sich vor ihr hin. „Ähm… Mitsu?“ „Was soll das jetzt werden?“, fragt
Mitsu den jungen Mann leicht verwirrt. Er wühlt in hastig seiner Hosentasche rum. „Ah!
Hier ist es!“, er holt einen kleinen Ring raus und nimmt ihre Hand. „Du bist der
Sonnenschein der mein Leben mit Freude füllt. Ohne dich kann und will ich nicht mehr
sein. Ich liebe dich. Willst du mich heiraten?“ ‚Das soll doch wohl ein Scherz sein!?’, denkt
sich Mitsu. ‚Ein Aprilstreich! Das muss es sein!’ „Ja, sicher! Nur in-“ „JA? Ich bin so
glücklich!“, er steckt ihr schnell den Ring um den Finger und umarmt sie fest. „Du machst
mich zum glücklichsten Yudai auf der Welt. Echt jetzt!“ „Das… war kein… Scherz?“, fragt
Mitsu den überglücklichen Yudai stotternd. „Nö, wieso sollte es denn?“ „WHAAAAA???“,
lauter Geschrei ist von draußen zu hören. Die Tür wird brutal aufgerissen und eine
atemlose Aki kommt zu Vorschein. „Was ist passiert? Mein Mitsu - Sinn hat sich gemeldet.
Sag mir sofort was los ist?!?“, befiehlt Aki. „Aki! Ich bin bald dein Schwager^^! Komm lass
dich umarmen!“, ruft Yudai und umarmt Aki, woraufhin er eine kräftige Kopfnuss
bekommt. „Autsch>.<!“ „Was hast du gemacht?“, fragt Aki ihre Schwester leicht verwirrt.
„Ähm… einen Heiratsantrag angenommen.“, antwortet Mitsu. „WARUM>.<???“, fragt Aki
aufgebracht. „Ähm… weiß auch nicht^^““!“, antwortet Mitsu verwirrt. ‚Ich bin wohl in
ein kleines Fettnäpfchen reingehüpft.’ ‚“Weißt du nicht? Du hast wohl nur zum Spaß den
Antrag angenommen, hä? O… oder du dachtest, es sei nur ein Scherz gewesen und hast
ihn angenommen, hä???“ „Ja, …so ungefähr ist es passiert.“ Mit weit aufgerissenem
Mund und Augen schaut Aki ihre große Schwester an. „Aber der Ring ist doch hübsch
oder^^’’?“, fragt Mitsu ihre Schwester. „Ja… ist er-.-*.“, antwortet Aki und geht wieder
dorthin, wo sie herkommt. „Diesen Moment müssen wir unbedingt festhalten^^! Ich hab
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meine Digital-Kamera gefunden!“, ruft Yudai und schießt von Mitsu und sich ein Foto. „Du
siehst hübsch aus.“
~Flashback Ende~
…ja so war es^^“.“ „…°-°. Das meinst du doch nicht ernst oder?“, fragt Konan sie.
„Ähm… doch^^’’!“, antwortet Mitsu. „Warum hast du ihm nicht gesagt, dass es ein
Missverständnis war?“, fragt Sasori sie. Er kann es zwar nicht fühlen, aber es tut ihm
sicher sehr weh. „Na, ja… ähm…
~ wieder ein Flashback~
…du siehst hübsch aus.“, sagt Yudai und betrachtet das Foto auf der Kamera. „…Yudai…
ähm…“, Mitsu findet gar keine Worte. „Oh ja! Ich muss Mutter anrufen^^! Und ich geh
gleich sofort Vater besuchen!“, und schon ist er auf dem kurzen Weg zum Telefon.
„Ähm…“, versucht es Mitsu wieder, doch es klappt nicht. „Ich hoffe doch, du magst den
Ring. Den hab ich extra für dich ausgesucht. Er ist zwar einfach, aber besonders, wie du
und ich weiß doch… oh hey Mom! Ich muss dir, was sagen... nein, ich habe saubere an…
nein, Mitsu muss das nicht kontrollieren-.-.“, sagt Yudai ins Telefon. „Ähm… ja ich mag
den Ring, der ist sehr schön. Aber…“ „…warte kurz Mitsu …ja …ja, sie hat ihn
angenommen… ja… NEIN! …okay, bye!“, er legt auf. „Was wolltest du mir sagen?“ „Ich…
würd gerne nächstes Jahr im Frühling heiraten^^’’!“, rutsch es Mitsu raus. ‚Was rede ich
da für ne Sch**** >.<???’ „Das wird zwar noch dauern, aber alles was du willst.“, Yudai
zieht seine Schuhe an. „Willst du mit zu Papa kommen?“, fragt er sie. „Ähm… ich denke…
klar, warum nicht?“, antwortet sie. ‚Das Fettnäpfchen wird immer größer.’ „Klasse^^!“
~Flashback wieder zu Ende~
…ich konnte nicht. Ich wollte ihm nicht wehtun.“ „Hey, ich stehe direkt neben dir und
höre zu!“, berichtet Yudai ihnen. „Du bereust es doch nicht, oder? Ansonsten können
wir alles auch abblasen… dennoch kann und werde ich nicht aufhören können…
dich… zu lieben.“ „Nein… ich… weiß nicht, aber…“ „Den Ring kannst du gerne
behalten. Ich habe ihn ja extra für dich ausgesucht. Und außerdem-“ „Das meine ich
nicht… ich muss… nachdenken.“ „Lass uns ein bisschen shoppen gehen^^! Dann geht
es dir sicher besser.“, schlägt Miyuki vor. „Ja! Wir machen und einen schönen
jungsfreien Tag. Was hältst du davon?“, fragt Konan sie. „Nur wenn Aki auch
mitkommt.“, sagt Mitsu. „Natürlich komm ich mit^^!“, sagt Aki, die wieder im Flur
auftaucht. „Wer bist du und was hast du mit Aki gemacht?“, fragt Itachi, der plötzlich
neben ihr auftaucht. „Solange… ich nicht bei dir sein muss, geht alles klar.“, antwortet
Aki. „Weißt du, wie sehr mich deine Worte verletzten?“, fragt Itachi sie. „Ähm… nein?“
„Aber ich krieg doch noch nen Abschiedskuss, oder Aki?“, er packt ihr Handgelenke,
drückt sie gegen die Wand und küsst sie sanft. Aki versucht sich zu wehren, doch sie
ist zu schwach. Langsam löst er den Kuss und schaut ihr tief in die Augen.
Sharinganrot trifft Blutrot. „War doch gar nicht so schlimm, hm?“, fragt er sie. „Kommt
darauf an, wie man ‚schlimm’ definiert.“, antwortet sie. „Dann können wir ja los^^! Wir
sehen uns Tobi!“, ruft Miyuki. „Tobi wird Miyu-chan vermissen^^!“ „Du warst doch
schon shoppen!“, sagt Kakuzu. „Ja, aber dein süßes Sparschweinchen konnte ich nur
bis zur Hälfte leeren.“ „Okay, wir gehen!“, ruft Konan durchs Quartier und sie gehen
auch schon los. Sasori und Yudai sehen sich feindselig an. Kakuzu zählt sein restliches
Geld und trauert seinem Sparschweinchen nach. Deidara bastelt ein paar
Lehmskulpturen. Tobi versucht Kekse zu backen. Zetsu sucht nach etwas essbaren.
Pain macht den ganzen Papierkram alleine, da seine geliebte Sekretärin weg ist. Hidan
sucht ein armes Kaninchen, das er opfern wollte, welches jedoch weggelaufen ist, da
Hidan zu blöd ist um auf es auf zu passen. Itachi ist in der Dusche. Kisame freut sich
über sein neu erworbenes, oder eher neu erwettetes Geld. Eigentlich ist doch alles
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normal… oder? …oder? LOS ANTWORTET MIR >.<! Soll ich die Frage wiederholen?
Eigentlich ist doch alles normal, hm?
________________________________________________

ein bisschen kurz aber geht ja auch xD
LG Mizu^^

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/259146/ Seite 3/3

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/259146

